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Wiederaufbaureferat (Referat 12)

Herrn
Direktor
Dr. Schaffer
Stadtarchiv

BETREFF:
Straßenbenennung

Wir bitten um Durchsicht und Stellungnahme zu nachfolgenden neuen Straßenbezeichnungen, die im
Einvernehmen mit den Bezirksausschüssen und Bezirksinspektionen ausgewählt wurden:

Im 38.Stadtbezirk Allach - Untermenzing

Rudorffstraße - vorgesehene amtliche Erläuterung:

Prof.Dr.h.e, Ernst Rudorff, Gründer des "Deutschen Bundes Heimatschutz", geb. 18.1.1840 in Berlin, gest.
31.12.1916 in Groß-Lichterfelde.

Begründung:
Ernst Rudorff, Professor an der Kgl. Akademie für Musik in Berlin-Charlottenburg, warb seit 1878 unermüdlich in
vielen Schriften um den Schutz der heimatlichen Landschaft. Er war ein Warner mangelnder Ehrfurcht vor der
Natur. Band 16 der Serie große Naturforscher ist ihm gewidmet.

Karl-Hänel-Straße - vorgesehene amtliche Erläuterung:
(Vorname ist wegen evtl. Verwechslung notwendig)

Dr; h.c. Karl Hänel, Forstmeister, Bahnbrecher des Deutschen Vogelschutzes. Geb. 27.3.1874 in Kronach, gest.
im Dezember 1940 in Garmisch.
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Begründung:
Dr. Hänel hat sich Besonders um den Bayer. Vogelschutz verdient gemacht. Er war der Gründer und Leiter der
Vogelschutzwarte in Garmisch und Berater für Vogelschutz im Innenministerium.

Im 29?Stadtbezirk - Bogenhausen

Dorpater Straße - vorgesehene amtliche Erläuterung:

Dorpat in Livland, ehemalige Hansastadt mit Universität.

Schottenloherstraße - vorgesehene amtliche Erläuterung:

1. Dr. Karl Schottenloher, Direktor der Bayer. Staatsbibliothek. Geb. 11.1.1878 in Rodau bei Regensburg, gest.
30.7.1954 in München.

Begründung:
Dr. Schottenloher war Kulturhistoriker und Bibliograph. Er veröffentlichte bedeutende Werke zur Geschichte des
Buchwesens und eine Bibliographie der Reformationszeit. - Schottenloher wurde durch eine "Festgabe der
Bayerischen Staatsbibliothek" und in den "Nachrichten für wiss. Bibliotheken" Band 1954 geehrt.

2. Sohn Rudolf Schottenloher, Geograph, Metereologe und Forschungsreisender. Mitglied d. Bayer. Akademie
der Wissenschaften. Geb, 7.3.1911. in München. gefallen auf dem Schlachtschiff Tirpitz am 3.4.1944.

Begründung:
Der junge Forschungsreisende veröffentlichte schon zahlreiche und bedeutende Literatur.
Der bedeutendste Geograph unserer Universität, Prof. Drygalski und auch Karl Troll widmeten ihm Biographien.

Im 39. Stadtbezirk - Aubing

Taubertalstraße - vorgesehene amtliche Erläuterung:

Benannt nach der Tauber, Nebenfluß des Mains von der Frankenhöhe (mit den bekannten Orten Wertheim,
Tauberbischofsheim, Mergentheim und Rothenburg).

Sämtliche Vorschläge eind in Beziehung zu mehreren Nachbarstraßen ausgewählt.

Fischer
Berufsm. Stadtrat
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Straßenbenennung

Zum Schreiben vom 25.10.1955, Az.:Ref. 12/E 3
Quelle: Stadtarchiv München - DE-1992-STRA-40-68a

Absender: Stadtarchiv München
Empfänger: Wiederaufbaureferat

02.11.1955

Stadtarchiv München

München 13,den 2.11.1955

An das
Wiederaufbaureferat

Betrefft: Strassenbenennung.
Zum Schreiben vom 25.10.1955; Az.tRef. 12/E 3.

Gegen die vorgeschlagenen Strassenbenennungen wird keine Erinnerung erhoben.

Dr. Schaffer
Archivdirektor

stadtgeschichte-muenchen.de    Seite 3/3       Stand: 12.03.2026


